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Muttertag im Zeichen des Geräteturnens
Jugendmeisterschaft im Einzelgeräteturnen in Huttwil

Einen Muttertag bei vielseitigem Geräteturnsport 
erlebten die 435 Mitmachenden sowie die Besu-
chenden der Jugendmeisterschaft Einzelgerätetur-
nen im Campus Perspektiven in Schwarzenbach/
Huttwil. Die Melchnauer Geschwister Meret (8) 
und Manuel Jaeggi (12) holten sich Jugitag-Siege.   

Von Stefan Leuenberger

«Die organisierende Geräteriege Hutt-
wil hat einen ausgezeichneten Job ge-
leistet», lobte Ursula Bösiger vom 
Team Einzelgeräteturnen des Turnver-
bandes Bern Oberaargau-Emmental. 
Die minutiöse Planung der Vorwochen 
zahlte sich für die Geräteriege Huttwil, 
die den Jugitag im Geräteturnen (exakt 
Jugendmeisterschaft im Einzelgeräte-
turnen betitelt) nach 2003 und 2005 
zum dritten Mal in der dafür idealen 
Sporthalle im Campus Perspektiven in 
Schwarzenbach/Huttwil durchführte, 
also aus. «Der gesamte Wettkampftag 
verlief optimal. Es gab keine Unfälle. 
Das schöne Wetter ermöglichte es den 
Mitmachenden und den vielen Zu-
schauenden, während den Wartezei-
ten draussen zu sitzen. Zudem konn-
ten wir die Rangverkündigungen unter 
freiem Himmel abhalten», freute sich 
OK-Co-Präsidentin Daniela Schär. 

Fast keine Jungs
435 Mitmachende massen sich in 
Huttwil in den vier Nachwuchsstufen 
im Einzelgeräteturnen (K1 bis K4) an 
den Geräten Sprung, Boden, Schaukel-
ringe, Reck und Barren (nur Knaben). 
404 Mädchen standen bloss 31 Knaben 
gegenüber. Die Beteiligung bei den 
Jungs im Einzelgeräteturnen ist seit 
Jahren sehr dürftig, was bedauerlich 
ist, denn kaum eine Sportart ist viel-
seitiger. Gefragt sind Geschicklichkeit, 
Kraft, Ausdauer und Koordination. All 
dies bringt die 9-jährige Lena Janitsch 
vom TV Kirchberg mit. Für ihre Boden-
übung erhielt die überlegene K2-Sie-
gerin die Traumnote 10,00. «Darüber 
habe ich mich ganz fest gefreut. Der 
Boden ist mein Lieblingsgerät», so Ja-
nitsch, die wegen ihrem früher im Ge-
räteturnen ebenfalls erfolgreichen 
Vater bereits in der Spielgruppe Gefal-
len am Turnen fand.

Maximalnote 10,00 fast normal
Noch übertroffen wurde Janitsch in 
Huttwil von Seriensiegerin Anna Her-
zig vom Gym Center Emme. Die 
11-Jährige siegte im Feld der 57 K4-
Turnerinnen hauchdünn vor ihrer 
Zwillingsschwester Julia Herzig und 
bekam für ihre Bodendarbietung 
ebenfalls die Maximalnote 10,00 ge-
zeigt. «Damit habe ich nicht gerech-
net, weil ich das erste Jahr in der Stufe 
K4 turne», so Herzig. Doch eine Pre-
miere war die Maximalnote für das im 
Alter von vier Jahren mit dem Geräte-
turnen begonnene Riesentalent nicht. 
Zehnmal (!) schon erntete Anna Herzig 
in ihrer noch jungen Karriere die nur 
selten gezückte Topnote 10,00 (4 x 
Sprung, je 3 x Boden und Reck). 

Melchnauer Geschwister jubeln
Aus regionaler Sicht glänzten vor allem 
die Mitmachenden der Geräteriege 
Melchnau. Einen besonderen Tag er-
lebten die Geschwister Meret und  Ma-
nuel Jaeggi. Die 8-Jährige holte sich 

mit konstant hohen Noten an allen vier 
Geräten im Feld der 151 Mitmachen-
den der Einstiegsstufe K1 den Sieg. 
«Mein erster Sieg macht mich happy. 
Boden und Schaukelringe sind meine 
Lieblingsgeräte. Zum Geräteturnen 
bin ich durch meinen Vater gekom-
men, der früher das Kunstturnen aus-
geübt hat», so Meret Jaeggi. Ihr 12-jäh-
riger Bruder Manuel Jaeggi gewann in 
Huttwil Gold im K3-Wettkampf. «Ich 
habe schon oft den 2. Rang belegt. Nun 
hat es erstmals mit dem Sieg geklappt. 
Am meisten glücklich macht mich, 
dass meine Schwester auch gesiegt 
hat.» Gleich einen Doppelsieg holte 
Melchnau im K4-Wettmessen durch 
Jonas Weininger und Julian Kurmann. 
Der STV Langenthal durfte durch die 
Brüder Ramon (K1) und Livio Frey 
(K2) zwei Goldmedaillen bejubeln. 
Hinzu kam Bronze durch Eliah Dur-
band (K1). Für den TV Madiswil grüsste 
Sven Leuenberger vom Podest (Silber 
K1). Für Madiswil im K2-Feld der Tur-
nerinnen mit dabei war Sara Reinhard. 
«Ich habe schon im Kindergarten 
überall das Rad geschlagen. Darum 
wollte ich unbedingt ins Geräteturnen. 
An den Wettkämpfen will ich einfach 
Spass haben – und nicht stürzen.» 

Huttwil mit 32 Mitmachenden
Die gastgebende Geräteriege Huttwil 
war vor Heimpublikum mit einer 
32-köpfigen Delegation am Start. Ganz 
nah dran am Podest war die 2013 ge-
borene Giulia Gfeller im K1-Wett-
kampf. Bloss einen Zehntel hinter der 
Bronzemedaille belegte die Sumis-
walderin den 4. Rang. Die kleinste und 
jüngste Mitmachende aus dem Hutt-
wiler Lager war Juno Rey. «Ich habe 
daheim schon immer rumgeturnt. 
Weil mir dies so sehr gefällt,  bin ich  
seit einem Jahr in der Geräteriege mit 
dabei. Mich freut es so sehr, dass bei 
meinem ersten Wettkampf meine Mut-
ter und mein Gotti vor Ort mitfiebern 
– und dies erst noch am Muttertag», so 
die 7-Jährige strahlend. Die Geräterie-
ge Huttwil durfte zehn der begehrten 
Auszeichnungen, welche pro Katego-
rie an einen Drittel der Mitmachenden 
verteilt wurden, in Empfang nehmen. 
Die Riegen aus Wynigen und Ursen-
bach gingen leer aus. Strahlen taten sie 
alle, denn im Zentrum stand am Gerä-
te-Jugitag in Huttwil die Freude an der 
sinnvollen körperlichen Betätigung. 
Und die vielen Mamis im Publikum 
durften sich auch freuen: Sie verbrach-
ten den sportlichen Muttertag im Krei-
se ihrer Familie.  

Auszug aus der Rangliste: Turnerinnen K1 (151 
Klassierte): 1. Meret Jaeggi, Melchnau, 37,45; 2. 
Leana Jenni, Signau, 37,35; 3. Leyla Elmas, Gym 
Center Emme, 37,25; 4. Giulia Gfeller, Huttwil, 
37,15; 6. Roana Schnieper, Melchnau, 36,60; 7. 
Lena Hausheer, Melchnau, 36,55; 13. Jana Mol-
let, Huttwil, 36,35; 17. Adriana Nyfeler, Mel-
chnau, 36,10; 30. Aleana Wälchli, Huttwil, 35,30; 
33. Emilia Uhlmann, Huttwil, 35,20; 42. Lisa 
Egger, Langenthal, 35,00; 42. Samira Hofer, Hutt-
wil, 35,00; 50. Elin Gander, Langenthal, 34,80; 51. 
Loana Bär, Melchnau, 34,70; 55. Lynn Schär, 
Huttwil, 34,60; 57. Amelie Krall, Huttwil, 34,55; 

63. Jolina Zaugg, Ursenbach, 34,40; 65. Justine 
Kiener, Langenthal, 34,20; 65. Freya Strobach, 
Langenthal; Anina Leiser, Melchnau, beide 
34,20; 71. Laura Gränicher, Langenthal, 34,10; 
76. Julia Lehmann, Ursenbach, 34,05; 77. Maleah 
Studinger, Nicole Schüpbach, beide Melchnau; 
Elina Jeremias, Louisa Beck, beide Ursenbach; 
Rufta Woldetnsae, Langenthal, alle 34,00. – Tur-
ner K1 (12): 1. Ramon Frey, Langenthal, 44,80; 
2. Sven Leuenberger, Madiswil, 44,70; 3. Eliah 
Durband, Langenthal, 42,65; 5. Artur Strobach, 
Langenthal, 41,65; 6. Severin Max Freudiger, 
Langenthal, 41,30; 7. Scott Walther, Langenthal, 
41,20; 8. Nils Kurth, Ursenbach, 40,80. – Turne-
rinnen K2 (111): 1. Lena Janitsch, Kirchberg, 
38,10; 2. Aila Scheurer, Gym Center Emme, 
37,55; 3. Leyla Biret, Gym Center Emme, 37,45; 
6. Maila Kyburz, Langenthal, 36,95; 9. Ronja Ger-
ber, Melchnau, 36,80; 13. Seraina Widmer, Mel-
chnau, 36,70; 17. Marina Jost, Langenthal; Jana 
Sommer, Huttwil; Mia Hausheer, Melchnau, alle 
36,35; 24. Noelle Eckert, Madiswil; Diora Ahme-
taj, Langenthal, beide 35,90; 27. Carla Nyfeler, 
Melchnau, 35,85; 30. Lyna Denoth, Langenthal, 
35,75; 32. Alina Vonach, Langenthal, 35,70; 34. 
Zoe Sophia Candel, Langenthal, 35,65; 35. Sara 
Graber, Huttwil, 35,60; 49. Jana Hottiger, Lan-
genthal, 35,10; 58. Sara Reinhard, Madiswil, 
34,85; 65. Valentina Rey, Huttwil, 34,60; 70. Cé-
line Steiner, Langenthal, 34,50; 81. Noelia Gfel-
ler, Ursenbach, 33,90. – Turner K2 (10): 1. Livio 
Frey, Langenthal, 46,05; 4. Lorin Lüthi, Mel-
chnau, 44,95; 5. Lino Steiger, Madiswil, 44,75; 7. 
Fabrice Frey, Langenthal, 44,15. – Turnerinnen 
K3 (85): 1. Salomé Sommer, Vechigen, 37,45; 2. 
Elin Oberli, Gym Center Emme, 36,85; 3. Marina 
Freiburghaus, Gym Center Emme, 36,55; 10. Ju-
lie Sophie Grünig, Langenthal, 36,00; 15. Vikto-
ria Kaczmarek, Langenthal, 35,75; 17. Aimee 
Burri, Langenthal, 35,65; 23. Lia Kyburz, Langen-

thal, 35,40; 28. Amelie Ceranic, Langenthal, 
35,05; 32. Livia Schneuwly, Huttwil, 34,90; 41. 
Eivinn Zimmerlin und Veronika Reissnecker, 
beide Langenthal, 34,45; 43. Migela Shkoretti, 
Huttwil, 34,35; 53. Angela Beer, Madiswil, 33,80; 
56. Leana Bindy, Madiswil; Tabea Jaeggi, Mel-
chnau, beide 33,75; 58. Alena Wüthrich, Madis-
wil, 33,65; 63. Ronja Schlüchter, Huttwil, 33,30; 
64. Lara Wyss, Wynigen, 33,25. – Turner K3 (7): 
1. Manuel Jaeggi, Melchnau, 45,70; 2. Alex Buss-
mann, Kirchberg, 44,45; 3. Damian Born, Sig-
nau, 43,45; 4. Sebastian Kaczmarek, Langenthal, 
42,90. – Turnerinnen K4 (57): 1. Anna Herzig, 
Gym Center Emme, 38,60; 2 Julia Herzig, Gym 

Center Emme, 38,55; 3. Luana Gioli, Gym Center 
Emme, 38,05; 6. Elaine Finja Hostettler, Langen-
thal, 36,65; 7. Amélie Michelle Grünig, Langen-
thal, 36,60; 10. Sophie Huber, Melchnau, 36,30; 
15. Lia Freyenmuth, Melchnau, 35,60; 17. Greta 
Widmann, Langenthal, 35,35; 18. Ceylin Adibel-
li, Langenthal, 35,30; 23. Anna-Lena Mathys, 
Melchnau, 34,95, 27. Svenja Erlacher, Langen-
thal, 39,90; 29. Sarah Berchten, Wynigen, 34,85; 
31. Nora Gerber, Melchnau, 34,75; 35. Leanne  
Käser, Melchnau, 34,60; 37. Sofia Wernly, Lan-
genthal, 34,45. – Turner K4 (2): 1. Jonas Weinin-
ger, Melchnau, 43,10; 2. Julian Kurmann, Mel-
chnau, 40,85.

Die Madiswilerin Sara Reinhard präsentiert während ihrer K2-Bodenübung den Spagat mit 
einem Lächeln. � Bilder: Stefan Leuenberger

Die Melchnauer Geschwister Manuel (Turner K3) und Meret Jaeggi (Turnerinnen K1) feierten 
in Huttwil beide Siege am Geräte-Jugitag.�  

Die Melchnauer K2-Turnerin Seraina Widmer 
im perfekten Handstand. 

Das Podest der K1-Turner (von links): Sven Leuenberger aus Madiswil (2. Rang), Sieger 
Ramon Frey aus Langenthal und Eliah Durband aus Langenthal (3. Rang). �

Im Wettkampf der K4-Turner siegte Jonas Weininger (rechts) vor seinem Melchnauer Trai-
ningskollegen Julian Kurmann. 

Im K2-Wettkampf der Turner siegte Livio 
Frey vom STV Langenthal.  

Zeichneten für eine perfekte Eventorganisa-
tion verantwortlich: Die OK-Präsidentinnen 
Stefanie Uhlmann (links) und Daniela Schär.

Die Huttwiler K2-Turnerin Sara Graber im Querspagat. �  


